
Vechigen
Gemeinde mit Aussicht

Bundesfeier der Gemeinde Vechigen

•0

Donnerstag, 1. August 2024, 10.00 Uhr,
Dachshölzli, Vechigen
(bei der Brätlistelle — siehe Plan auf der
Rückseite)
bei Regenwetter in der Kirche Vechigen

Programm
- Eröffnung der Feier durch die Musikgesell

schaft Utzigen
- Begrüssung durch Pfarrer Matthias Felder
- Gemeinsamer Gesang „Grosser Gott, wir

loben Dich“
- Grussbotschaft von Gemeindepräsidentin

Sibylle Schwegler-Messerli, Begrüssung
der Neuzugezogenen und Eingebürgerten

- Vortrag des Jodlerklubs «Echo Boll»
- Festansprache von Regine Schneeber

ger, Direktorin JVA Thorberg
- Vortrag der Musikgesellschaft Utzigen
- Vortrag des Jodlerklubs «Echo Boll»
- Gemeinsamer Gesang der Nationalhymne
- Gebet und Segen

Nach dem Festakt wird ein Apro offeriert.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier ein!

Das Bundesfeierkomitee
Der Gemeinderat
Der Kirchgemeinderat

Bei zweifelhafter Witterung finden Sie ab
08.00 Uhr auf www.vechigen.ch unter «Ak
tuelles» Informationen über den Durchfüh
rungsort.

Besucherfahrdienst: Hans Herren,
Tel. 031 839 35 37 oder Hans Friederich,
Tel. 079 203 18 53 (Anmeldungen bitte bis
am 30. Juli 2024).

Parkplätze: Auf dem Allwetterplatz zwi
schen dem Mehrzweckgebäude und der
Schulanlage Stäm pbach. Gehbeeinträchtig
te können über das Vechigen-Radelfingen
strässchen ins Dachshölzli gefahren wer
den. Die Anzahl Parkplätze ist beschränkt.

Verkauf von Bundesfeierabzeichen zu
gunsten der schweizerischen Stiftung Pro
Patria (für eine vielfältige und gelebte Kultur
der Schweiz) auf dem Festplatz oder auf der
Gemeindeverwaltung Vechigen.

Hinweis: Die Festivitäten auf dem Hubel
und in Schönbrunnen finden in diesem
Jahr nicht statt.

______
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Grosser Gott, wir loben dich

1. Grosser Gott, wir loben dich.
Herr, wir preisen deine Stärke.
Vor dir neigt die Erde sich
und bewundert deine Werke.
Wie du warst vor aller Zeit,
so bleibst du in Ewigkeit.

2. Unser Land mit seiner Pracht,
seine Berge, seine Fluren,
sind die Zeugen deiner Macht,
deiner Vatergüte Spuren.
Alles in uns betet an;
Grosses hast du uns getan.

3. Heilig, Herr Gott Zebaot,
heilig, Herr der Himmelsheere,
starker Kämpfer in der Not!
Himmel, Erde, Luft und Meere,
sind erfüllt von deinem Ruhm;
alles ist dein Eigentum.

4. Zünd in uns dein Feuer an,
dass die Herzen gläubig brennen
und, befreit von Angst und Wahn,
wir als Menschen uns erkennen,
die sich über Meer und Land
reichen fest die Friedenshand.

Strophe 1 und 3 von Ignaz Franz, 1719-1790
Strophen 2 und 4 von Karl von Greyerz, 1870-1949

1. Trittst im Morgenrot daher,
seh ich dich im Strahlenmeer,
dich, du Hocherhabener, Herrlicher!
Wenn der Alpenfirn sich rötet,
betet, freie Schweizer, betet!
Eure fromme Seele ahnt,
Eure fromme Seele ahnt,
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

2. Kommst im Abendglühn daher,
find ich dich im Sternenheer,
dich, du Menschenfreundlicher, Liebender‘
n des Himmels lichten Räumen
kann ich froh und selig träumen.
Denn die fromme Seele ahnt,
denn die fromme Seele ahnt,
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

3. Ziehst im Nebelflor daher,
such‘ich dich im Wolkenmeer,
Dich, du Unergründlicher, Ewiger!
Aus dem grauen Luftgebilde
tritt die Sonne klar und milde,
und die fromme Seele ahnt
und die fromme Seele ahnt
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

4. Fährst im wilden Sturm daher,
bist du selbst uns Hort und Wehr
du, allmächtig Waltender, Rettender!
In Gewitternacht und Grauen
lasst uns kindlich ihm vertrauen,
Ja, die fromme Seele ahnt,
Ja, die fromme Seele ahnt,
Gott im hehren Vaterland,
Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

National hymne


